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Dokumentationsvorlage Frühe Hilfen

Name der Familie Datum 

Modul 3Verlauf der Betreuung

Seite 1/2
Modul 3  Verlauf der Betreuung 

Baustein 2  VE Eltern-Kind-Interaktion: Exploration

Vonseiten der Eltern/Bezugsperson

Die Bezugsperson
(unter Einbeziehung der Eigenheiten und unter 
Berücksichtigung des Alters des Kindes) ...

Nicht
relevant                    Trifft zu

Trifft zum 
Teil zu

Trifft 
nicht zu Anmerkungen

...  ermöglicht dem Kind, Sinneserfahrungen  
zu machen.

...  ermöglicht dem Kind, sich selbstwirksam  
zu erleben.

...  lässt das Kind an gemeinsamen Aktivitäten 
teilhaben.

...  gibt dem Kind Möglichkeiten, sein soziales 
Umfeld zu erkunden/mit anderen Menschen  
in Kontakt zu treten.

...  ist in der Lage, zwischen Fürsorge, Grenzen 
setzen und Loslassen abzuwägen.

Handlungsbedarf

  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Balance Exploration + Sicherheit

Vertiefende Einschätzung: Eltern-Kind-Interaktion

Alter des Kindes
   

 
  

 
 

Name des Kindes

Bezugsperson
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Dokumentationsvorlage Frühe Hilfen

Name der Familie Datum 

Modul 3Verlauf der Betreuung

Seite 2/2
Modul 3  Verlauf der Betreuung 

Baustein 2  VE Eltern-Kind-Interaktion: Exploration

Balance Exploration + Sicherheit

Vonseiten des Kindes

Das Kind  
(in Abhängigkeit von seinen alters- und  
entwicklungsentsprechenden Fähigkeiten) ...

Nicht
relevant                    Trifft zu

Trifft zum 
Teil zu

Trifft 
nicht zu Anmerkungen

...  unterscheidet zwischen vertrauten und fremden 
Personen.

...  weint beim Weggehen der Bezugsperson.

...  kann sich von seiner Bezugsperson trennen, 
wenn es von einer gut bekannten Person 
betreut wird.

...  vergewissert sich immer wieder bei der  
Bezugsperson, wenn es exploriert.

...  zeigt Freude/Interesse an sozialen Kontakten.

...  zeigt (zunehmend) Interesse an anderen 
Kindern.

... beschäftigt sich über eine gewisse Zeit alleine.

...  zeigt bei Spiel und Beschäftigung Eigen- 
initiative.

... hat Freude an (Fort-)Bewegung.

Handlungsbedarf

  
 

 

 

 

 

 

 

Vertiefende Einschätzung: Eltern-Kind-Interaktion

   
 

  
 

 

Name des Kindes Temperament / Verhaltensmerkmale des Kindes
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